
Jugendliche und Alkohol:  

Eine explosive Mischung  
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Schulung von Verkaufs- 

und Servicepersonal  
 

 

Jugendliche konsumieren Alkohol, weil sie etwas erleben, 

dazugehören, Hemmungen und Langeweile überwinden 

wollen. Dass es sich beim Alkoholkonsum um ein riskantes 

Vergnügen handelt, ist vielen Jugendlichen nicht wirklich 

bewusst.  

 

Daher ist es wichtig, dass wir uns dem Jugendschutz 

annehmen, Es braucht das Engagement von Eltern, Schulen, 

Vereinen, Behörden und von Ihnen. 

 

Wenn Sie im Verkauf oder im Service arbeiten, haben Sie 

besondere Möglichkeiten, den schädlichen Alkoholkonsum 

von Jugendlichen zu bremsen. Dazu gehört, die gesetzlichen 

Bestimmungen einzuhalten und keinen Alkohol an nicht 

berechtigte Jugendliche abzugeben. 

 

Jugendlichen dem Frieden zuliebe Alkohol zu verkaufen, ist 

zwar bequem aber verantwortungslos. 

 

Mit einer speziell für Ihre Berufssituation entwickelten 

Schulung wollen wir Ihnen zeigen, wie Sie sich verhalten 

können, wenn Jugendliche Alkohol kaufen wollen. 



 

Helfen Sie mit, den gesundheitsschädigenden 

Alkoholkonsum von Jugendlichen zu vermindern.  

 

 
Einwohnergemeinden des Kantons Obwalden 

Fachstelle für Gesellschaftsfragen OW 

 

 

 

 

ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe    

Personal in der Gastronomie und im Detailhandel 

 

 

ZieleZieleZieleZiele    

Die Schulungsteilnehmerinnen und –teilnehmer 

- sind sensibilisiert für Fragen im Zusammenhang mit dem 

Alkoholkonsum von Jugendlichen 

- kennen die Gesetze zum Alkoholverkauf an Jugendliche 

- haben sich mit Situationen und Reaktionen 

auseinandergesetzt, welche sich durch die 

Alterskontrollen beim Ausschank oder Verkauf von 

Alkohol an Jugendliche ergeben können 

- fühlen sich schwierigen Situationen gewachsen 



 

 

InhalteInhalteInhalteInhalte    

- Jugendliche und Alkohol: Eine explosive Mischung 

- Gesetzliche Bestimmungen zum Jugendschutz 

- Umsetzen der Jugendschutzbestimmungen in der Praxis 

 

 

KursdatenKursdatenKursdatenKursdaten    

Wählen Sie eines der folgenden Daten aus: 

- Dienstag, 21. Mai 2013, 14.00 – 16.00 Uhr,  

Schlosshof, Bahnhofstrasse 8, Alpnach Dorf  

- Mittwoch, 22. Mai 2013, 19.30 – 21.30 Uhr,  

Schul- und Mehrzweckgebäude, Sportplatzstr. 25, Giswil 

- Donnerstag, 23. Mai 2013, 14.00 – 16.00 Uhr, 

Gemeindehaus Dachstock, Brünigstr. 113, Sachseln 

 

KurslKurslKurslKursleitungeitungeitungeitung    

Werner Lehmann, Jugend- und Gesundheitsförderung OW 

    

    

KostenKostenKostenKosten    

Die Kursteilnahme ist kostenlos.  



 

 

Anmeldung: Anmeldung: Anmeldung: Anmeldung:     

mit beiliegender Anmeldekarte bis 10. Mai 2013 

 

 

Trägerschaft: Trägerschaft: Trägerschaft: Trägerschaft:     

Einwohnergemeinden des Kantons Obwalden 

Fachstelle für Gesellschaftsfragen des Kantons OW 

 

 

Auskunft erteilt: Auskunft erteilt: Auskunft erteilt: Auskunft erteilt:     

Werner Lehmann 

Jugend- und Gesundheitsförderung 

Kantonaler Jugendbeauftragter 

  

Justiz- und Sicherheitsdepartement 

Sozialamt / Fachstelle für Gesellschaftsfragen 

Dorfplatz 4, Postfach 1261 

6061 Sarnen 

Tel. 041 666 63 62 

Fax 041 666 64 14 

werner.lehmann@ow.ch 

www.ow.ch 


